
Mit Weitsicht die Zukunft gestalten!

KOMMUNALWAHL 2020 NEUENDET TELSAU

Neuendettelsau bietet für Familien und Kinder, 
genauso wie für Senioren, ein attraktives und 
nahezu lückenloses Angebot an Einrichtungen des 
täglichen Bedarfs und der Betreuung. 

Die Kommune hat in den letzten Jahren kräftig 
in die Kinderbetreuung investiert, die kirchlichen 
Träger in die Seniorenpflegeeinrichtungen. 

Neuendettelsau ist ein gefragter Ort zum Lernen, 
Arbeiten und Leben. Die Nachfrage nach Bauland 
und Wohneigentum ist ungebrochen. 

Wir wollen, dass alle Generationen bei uns ihren 
Platz finden, durch
•	 ein neues Baugebiet, zukunftsorientiert und 

ökologisch nachhaltig geplant,
•	 Bauland zu erschwinglichen Preisen 
•	 bedarfsgerechten Ausbau der Infrastruktur
•	 geförderten Wohnungsbau

Mit Dankbarkeit dürfen wir auf die Lebensleis-
tung der älteren Generation blicken und darauf 
aufbauen. 
Wir alle werden nicht jünger, und mit dem 
Älterwerden verändern sich unsere Wünsche 
und Bedürfnisse. Wichtig bleibt neben einer 
guten Versorgung die aktive Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben. 

Damit Leben im Alter gelingt brauchen wir in  
Neuendettelsau
•	 den Erhalt und gezielten Ausbau der um- 

fangreichen ärztlichen Versorgung rund um  
die Clinic und die niedergelassene Ärzteschaft 
und Therapeuten

•	 die neue Tagespflege um pflegende Angehörige 
zu entlasten

•	 aktive Teilnahme älterer Menschen am  
gesellschaftlichen Leben

•	 noch mehr barrierefreie Wege und Einrich-
tungen nach dem Vorbild von Rathaus und 
Bücherei

Unsere Mittelschule ist ein Erfolgsmodell! Hier 
wird jungen Menschen mit praktischem Geschick 
die Basis für ein erfolgreiches Berufsleben ver-
mittelt. Handel und Handwerk warten genauso 
wie die Dienstleister und die Industrie auf unsere 
Absolventen. 

Die Zahl der Klassen hat sich in den letzten  
Jahren von sechs auf zwölf verdoppelt.
Steigende Geburtenzahlen lassen auch unsere 
Grundschule wieder wachsen, die Klassenzimmer 
und die Schule sind voll, manchmal übervoll.

Bildung und neue pädagogische Konzepte  
brauchen Platz.

Deshalb stehen wir für 
•	 einen Neubau unserer Mittelschule
•	 auf einem wirtschaftlich tragbaren Konzept
•	 Digitalisierung unserer Schulen
•	 Ausbau der Ganztagesbetreuung und der  

Inklusion
•	 Stärkung der Schulsozialarbeit in Verbindung 

mit Logopädie und Ergotherapie

Wenn das Frühjahr seine volle Kraft entfaltet, 
wird es überall um uns herum wieder grünen und 
blühen. Seit Jahrtausenden werden nicht nur die 
Dörfer, Städte und Verkehrswege von Menschen 
gebaut. Wir leben auch in einer von Menschen-
hand gestalteten und gehegten Kulturlandschaft. 

Der Klimawandel auf der Erde macht uns zuneh-
mend bewusst, dass der Einfluss des Menschen 
auf Natur und Umwelt nicht überall segensreich 
ist. Wir brauchen hier dringend mehr Sorg- und 
Achtsamkeit.

Der Schutz unserer Lebensgrundlagen gelingt 
durch 
•	 Erhalt der vielen grünen Flächen und Baum-

bestände in und um Neuendettelsau
•	 Streuobstwiesen und Blühflächen
•	 Erhalt unserer Trinkwassergewinnung im  

Aurachgrund bei der Jakobsruh
•	 Fortsetzung der energetischen Sanierung  

kommunaler Gebäude
•	 Dach- und Fassadenbegrünungen 
•	 Energienutzungskonzepte bis hin zu jedem  

einzelnen unserer Häuser und Gebäude

Neuendettelsau ist ein Dorf im Wandel, wir gehen 
mit der Zeit. Neue Geschäfte entstehen, andere 
verändern sich. Der letzte Milchbauer ist beim 
Aussiedeln, der Einzelhandel muss sich den He-
rausforderungen des Online-Handels behaupten.
Handel braucht Wandel, Handel braucht aber auch 
Kundenfrequenz und Erreichbarkeit.

Durch Erhebung wissen wir, dass 95% unseres 
Straßenverkehrs hausgemacht sind, fast 70% von 
Auspendlern und Einpendlern. 

Seit 2002 wurde mit der Einführung der Tempo-
30-Zonen der Verkehr flächendeckend verlangsa-
mt und damit sicherer für alle Verkehrsteilnehmer 
gemacht.
Das gilt es weiter zu verbessern. 

Wir wollen eine lebendige und attraktive Ortsmit-
te durch
•	 Förderung der Innenverdichtung, Bauentwick-

lung „Innen statt Außen“ wo immer möglich
•	 zentrumnahes Einzelhandelsangebot 
•	 noch mehr Menschen aufs Fahrrad bringen
•	 Ergänzung des überörtliches Radwegenetzes 

zusammen mit unseren Nachbarkommunen
•	 Schaffung einer lebendigen Ortsmitte als Herz 

unserer Gemeinde
•	 Ausbau der Lärmschutzmaßnahmen entlang 

der Autobahn für die betroffenen Ortsteile
•	 weitere Verbesserung des ÖPNV

Der größte Arbeitgeber in unserem Ort ist die 
Diakonie Neuendettelsau, seit Juli Diakoneo. Dazu 
kommt eine Vielzahl meist kirchlicher Bildungs-
einrichtungen von MissionEineWelt bis hin zu 
Augustana und Zollhundeschule.
Doch auch kleinere Industrie,- Handwerks,- und 
Dienstleistungsbetriebe prägen unsere  
Wirtschaft.
Mit den vielen Standortvorteilen, die wir als 
Wohngemeinde haben, gilt es bei der Schaffung 
von Arbeitsplätzen zu punkten.
Die Entwicklung unserer ortsansässigen Betriebe 
muss dabei ganz besonders im Blickpunkt stehen. 
Sie fühlen sich dem Standort Neuendettelsau in 
besonderer Weise verbunden und garantieren 
eine nachhaltige Entwicklung. 
Diese Entwicklung braucht auch Platz. 

Ob man sportbegeistert ist, sich für Kirchenge-
schichte interessiert oder einfach nur ausspan-
nen will – das Freizeitangebot bei uns ist breit 
aufgestellt und bietet für alle Altersklassen 
etwas.

Dies gelingt durch die vielen ehrenamtlichen 
Bürgerinnen und Bürger, die als Übungsleiter, 
Ausbilder, Vorsitzende oder einfach als Mitglied 
ihre Zeit und ihren Idealismus für die Menschen 
und unsere Heimat einbringen.

Dafür kann man nicht oft genug Danke sagen.
Mit unseren Vereinen wird unser Ort authentisch, 
einfach liebens- und lebenswert.
Fast alle unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
sind ein Teil dieser lebendigen Kultur, Dettelsau 
liegt ihnen am Herzen und im Herzen.

Wir werden
•	 das ehrenamtliche Engagement gebührend 

würdigen
•	 weiterhin günstige und bezahlbare Tarife in 

unseren Hallen und Sportstätten anbieten
•	 unsere Ortsgeschichte in einer lebendigen 

Mitte erlebbar machen
•	 das Freizeitangebot rund um Neuendettelsau 

erweitern

„Ohne Moos nix los!“ Das klingt flapsig, gilt aber 
für eine Gemeinde genauso, wie beim privaten 
Geldbeutel. 
Investitionen in das neue Wasserwerk oder den 
Umbau und die Erweiterung des Rathauses und 
der Bücherei konnte die Gemeinde ohne Pro-
bleme stemmen, da Bürgermeister, Gemeinderat 
und die Verwaltung seit Jahrzehnten voraus-
schauend gearbeitet und sich auf eine solide 
Haushaltsführung verlassen konnten. 
Auf dieser Grundlage lassen sich auch große, für 
die Zukunft unseres Dorfes wichtige Projekte wie 
der Neubau einer Grund- und Mittelschule mit 
dem notwendigen Weitblick solide finanzieren.

Wir führen fort
•	 eine solide, sparsame Haushaltsführung
•	 ein offenes und bürgerfreundliches Rathaus  

als Haus der Bürgerinnen und Bürger
•	 moderne mobile Online-Service-Angebote  

von Verwaltung und Gemeindewerken
•	 die Gemeindewerke als heimischer Anbieter 

von Wasser, Strom, Gas und dem Badespaß  
in unserem NOVAMARE

•	 Sicherheit auf unseren Straßen, Wegen und 
Plätzen durch energiesparende Beleuchtung 
und eine enge Zusammenarbeit mit den  
Sicherheitsbehörden

•	 Null Toleranz gegenüber Vandalismus

Grundlagen dafür sind
•	 Gewerbeflächen und Bauland in öffentlicher 

Hand
•	 maßvolle Erweiterungen des Gewerbegebietes
•	 bessere Entwicklungsmöglichkeiten für bereits 

ansässige Betriebe 
•	 Platz und Anreize auch für Innovationen und 

eine neue Gründergeneration
•	 Aktive und vorausschauende Begleitung aller 

Arbeitgeber in Neuendettelsau bei ihren Plänen 
und strategischen Überlegungen

•	 Mobilfunk verbessern, Glasfaser in jedes Haus

Familien und Kinder1.

Senioren2.

Schule und Bildung3.

Klimaschutz und Energie4.

Ortsentwicklung und Verkehr5.
Wohnen und Arbeit6.

Kultur, Vereine, Sport7.

Finanzen, Service, Sicherheit8.




